
CHRONIK
unserer Provinz

für 1952

Verschiedene geschichtliche Jahrbücher un Zeitschritten pflegen Anfang des
Jahres ine chronologische Übersicht des VvErSaANSCHNCNHN Jahres bringen. Wenn
WIr diese wohlbegründete Gepflogenheit übernehmen gedenken, wenden
WITr 1NSETC rückwärtsblickenden Augen NUur dem Leben und irken unNnseTer

Ordensprovinz Und uch 1n diesem CNS gespannten Rahmen werden 198058 die
wichtigeren Begebenheiten erfaßlt. Da die Klöster der schweizerischen Kapuzines
rinnen und der Dritte en mit uUuUNseTrTer Provinz, unter dem gemeinschaftlichen
Haupte des P. Provinzials, E1n seraphische Familie bilden, werden auch
diese 1in dieser Jahresschau mitberücksichtigt werden. Da{iß NSCeETE überseeischen
issionen nicht außer cht tallen dürtfen, ist ine Selbstverständlichkeit: be:
trachten WITr doch die afrikanischen Missionstelder nichts anderes als ine Fortz
setzung und Ausweitung der heimatlichen Seelsorge; Ja s1e gehören A Ureigen-
sten der TOVIiNz w1ı€e das wolfte Kapitel A80 Ganzen der franziskanischen ege

In den nüuchtern Daten un Angaben wogt eın reiches, bewegtes Leben, einahe
VO dramatischer Erhabenheit Die Majestät des Bruder T1od trıtt auf, O8

Male, und reilit unden un Lücken, die den Obern 5Sorgen bereiten können.
Darum sehen WIT oft die Provinzväter den Tisch versammelt, planend und
ratend, den vielen Notrufen gerecht werden. Dann aber eilt ihnen der
wundmalgeschmückte Ordensvater ZUr Hilte, hoffnungsfrohe Jünglinge
den Proteßaltar und erteilt ihnen den Ritterschlag der tranziskanischen Christuss
nachfolge Siehe, da aht teierlich, mıiıt Stab und Mitra geschmückt, der Nach-
tolger der Apostel, Jegt auf den cheıte der Auserwählten seine hoc.  eilige and
und weiht s1ie Priestern des Allerhöchsten

Jetzt wimmelt 65 VO frohen Mitbrüdern und feierlichen (‚ästen: INa  - überhäuft
einen greisen Ordensmann mit Irommen Segenswünschen seinem goldenen, SO
diamantenen Jubiläum In ihr lautes un festliches Getue mischt sich, freilich NUur

feinen ÖOÖhren vernehmbar, das Jubilieren un Musizieren der ngel, die sich be:
reits rusten, den müden Erdenwanderer heimzuholen un emporzuführen
Dem, dessen re nicht abnehmen noch UTE ine Chronik erta{iit oder begrenzt
verden können. Denn Sein en ist ew1ges, seliges Sein. Sic erit in fine sine fin  e  >;

Plötzlich werden 1r VO NSerm ernsten Sinnen herausgeschreckt. Ein vielz
stımmiges Getöse erschüttert Ohr und macht Fenster un Türen rbeben
Jawohl, das ungvo unNnserer Studenten, einahe ine Legion, Jagt durch die



Gänge Kollegien und ummelt sich auf den Spiel» und Turnplätzen.
Die Schulglocke schrillt. Stille ringsum. Unsere Jungen siıtzen wissensdurstig
in der unbehaglichen Enge der Schulbänke, gebannt durch Blick un Wort des
Lehrers

Nun steigt VOTLT meinem Blicke eın Bild auf, rauft, schön, w1e€e  A damals, als
der Herr die Apostel zwelien aussandte 1n die Welt, trösten, heilen,
lehren, SCHNCN. So ziehen die braunen Väter ın die 5ähe un 1n die Weite,
in die Dörfer un Staidte SNie tauchen 1ın das Dunkel des Beichtstuhles un: 1n den
anz der Gnadenspendung; steigen 1n die öhe der Kanzel und in die l1efe
der eines Gefangenen und 1na 1n gründe seelischer Leiden: reten
tröstend den Rand eines Sterbebettes und berühren leise die Schwelle der
Ewigkeit.

All dieses Auf und Ab, dieses erden un elken, diesés Lehren und Lernen,
dieses W ogen und erebbnen soll 1U der Chronist mit starren Buchstaben und
dürren Zahlen auffangen. Und doch, das Tietste un Schönste bleibt seinem Auge
verhnu und für seine er unbeschreibbar das en un Wachsen 1n der
nade, das tille, oft opfervolle Blühen der Tugenden, das Wurzelfassen und
Reiten ın Christus. Dieses verborgene en wird aber VO jenem Chronisten
nicht VETSESSCH, der das Buch des Lebens

Januar. Die Statistik der Provinz zeigt folgenden personellen Stand
Patres 461 Klerikernovizen
Fratres Laienbrüdernovizen
Laienbrüder 223 Kandidaten
TJTertiarii perpetu1

Gesamtzahl: 754}

Januar. Br. Oswald Stadlin, ın Zug, kann auf ein fünfzigjähriges
Ordensleben zurückblicken.

Januar. P. Bonaventura Furrer, Lektor, legt 1in RKRom als Vizepostu  Z  Z
lator die Gesamtakten der bischöflichen Prozesse in Causa der Dienerin
Gottes Maria Bernarda Bütler VO Auw in die Hände der Ritenkongre-
gation.

11 Januar. Br. Benedikt Bischof,_ 1n Sursee, 61 Jahre alt 1891
1918

Anal. 68 (1952) 46 Do9 rch Die elt Tertiarii perpetul sind Eingeborne
auf Missionsstationen DarzeszSalaams (5) und Seychellens (6)
Die Erklärung der Abkürzungen siehe auf der vorletzten Umschlagseite.
Pr IN., I 1} Franziskuskalender 36 (1953) 1

Beda Mayer, iıne Opferseele (Gaissau 3472
39 (1952) 63; Pr . H37



Januar In Luzern / Wesemlin wird ein feierliches Gedächtnis mI1T
Off£icium und Seelenamt für Mgr Hilarin Felder gehalten Ne Klöster
der deutschsprachigen Schweiz sind vertreten 5

15 Januar In Luzern hält die Rev Definition die übliche Neujahrs-
Siftzung 1b Es werden wichtige Beschlüsse betreff Tagesordnung un
Studium gefafßt

15 Januar Sulpice Crettaz, Sitten 71 Jahre alt 1881 1902

Januar Exuperius Morard Missionär, Port ; Victoria
49 Jahre alt s 1902

Müller19 Januar Adjutus Jubilat, Näfels, Jahre alt
1862 ] °89

21 Januar Br Hippolyt Perroud, Freiburg, 61 Jahre alt X 1891
1912 10

25 Februar Br Theophan Vouillamoz legt Sitten die feierliche
Profefß aAb

247 Februar Hochwürden Franz Solan Provinzial beginnt m1T den
jährlichen Visitationen der Schweiz 12

März Zur beruftflichen Ausbildung der Hauspflegerinnen Cin

rennendes Anliegen der chweizer Terziaren wird Schwyz (Grofßz
stein-Ibach) C1in Haus erworben, 297 Elisabeth” genannt Rechtsträger des
Hauses un der Schule 1st der „ Verein der Hauspflegerinnen Sankt
Elisabeth” der heute laut Kaufvertrag die Rechte un Lasten des Kauft.
objektes übernimmt Das Haus benötigt och verschiedener Umbauten

dem Zwecke dienen können 13

März Caelianus Borgeat St-Maurice, 41 Jahre alt A0 1911
1933

9 Chron Luzern 35345
Protocollum Deftfinitorii ı s V17/: (1952) Z rch (16 Jan

(1952) 151 Er m.11 55
SE 1 12 FR Courrier d’Afrique 19 (1952) 34 s Missionsbote (1952)
46 s Stanser Student 9 (1952) S6

() SE 1 Stanser tudent / —89
SE 1 C 120

11 Pr 81 207 SE 1 C 122s
SA C DZ29
Der franziskanische Weg (1952) D 1 E24 ; tlg VO Delegat (26.1.:1953):SE 1 C E



arz.  A Durch das Rev Generaldefinitorium werden als Obere für die
Seychellen 1ssion auf TEl Jahre ernannt

Justin Barman als Superior Regularis
onatian Erath als erster Diskret
Eustache Sallin als zweiıiter Diskret. 15

M  arz. Thomastag. Za Ehren des Fürsten der Scholastik veranstalten
UNSeTC theologischen un philosophischen Studien in Stans un: Solothurn
Festakademien.!5a

März. In Zurzach, Kt. Aargau, erhält Gallus Steiner VO hoch
würdigsten Franz Solan, Provinzial, die kirchliche Aussendung für die
ission im Apostolischen Vikariat Darzes-Salaam. !6

Br.Bernardin TIschudi kommt schwerkrank aus den MiszMärz.
sionen (Darzes-Salaam) in die Provinz zurück. 17

März. Auf dem Wesemlin legen die einfache Protefß ab
Br Hartman Koch, VO Malters
Br Franz Sales Bucher, VO Kerns. !®

23 März. Megr. Edgar aranta weiht in der Seminarkirche VO  ' Kipa
lapala 7wel englische Konvertiten Priestern, nämlich Rev Fr. Deni{ß
un Rev Fr Birch 19

25 März. Br Engelmar Stadler un Br. Hugo ‚.Arnold legen die
teierliche Profe{fß ab, jener in WIil, dieser in Altdor£f

März. In uUuNnseTIMmM Hospiz in Brig weiht sich Br. Angelicus Furrer,
Typograph uNnserer St. Fidelis - Buchdruckerei, durch die feierlichen
Gelübde für immer dem Dienste des Allerhöchsten.

15 Anal. 68 (1952) 6 ’ 169 125
154 rch 5:1)  D In der TIThomasakademie Solothurn arz wurde Pater

Rudolph Gasser VO Schwyz (1646—1709) als Kontroversist behandelt Unsere
Philosophen in Stans 7.1März) wählten als Gegenstand ihrer Untersuchungen
das päpstliche Rundschreiben „Humani generis’”. Erwähnenswert se1i auch die
adem1€ Ehren des sel. Apollinaris, welche Tertiaren des Kollegiums
St. Fidelis 16. März unter der kundigen Leitung des Dr Clodoald
Hubatka veranstalteten. 75. Jahresbericht des Kollegiums St. Fidelis Stans
1952 . 35 Stanser en (19532) OL1L: Der franziskanische Weg (1952) 186

125; Missionsbote f

C D, 1
Pr INn. I1 219: Ton Luzern 344

\ n 124; Missionsbote 68—71; Courrier C 845

D
Pr I1ll. 11 207
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28 März. A:R.P. Iuto Stark, bayer. Provinz, Custos Romanus L;;
verläßt die Schweiz, nachdem seit etztem Herbste in unNnsern deutschen
Klöstern die heiligen Exerzitien geleitet hat Der ank aller, die ih gehört
haben, begleitet den Scheidenden. ??

April nmitten der Visitationsreise erkrankt hochwst. Franz
Solan, Provinzial, un ZWAALr gerade 1in Zürich, seiner Vaterstadt. Die Visiz
tatıonen mussen darum bis auf weiteres verschoben werden. 23

An der theologischen Fakultät der Gregorianischen Universität, Kom,
besteht Günther Stuchalter das Doktorat mit der ote „Summa Cu
laude Seine Dissertation lautet: „Das Marienbild Martin Luthers. iıne
Untersuchung ber das Zeugnis der Quellen.”

April Die Klosterschule Näfels, geleitet VO  } jer Professoren
OFMCap, schließt das Schuljahr. Die 102 Schüler verteilen sich ber

Kantone: Gilarus 57 St. Gallen 35 Schwyz 9, Zürich Davon besuchen
2 Schüler die Lateinabteilung. ®5

April Das Haus 3T Elisabeth” 1n Schwyz für Hauspflege nımmt
den Betrieb auf mit dem Examenkurs der ersten Schülerinnen, die ihre
Ausbildung 1in Zug 15. Mai 1951 begonnen haben

Das gröfßste Verdienst für das Zustandekommen dieses Werkes kommt
P. Erwin TrTe1 Z  ? dem Provinzdelegat des Dritten Ordens. Die Dritt  D  Z
ordensgemeinden schlossen sich 1n einer erfreulichen Anzahl einer
Arbeitsgemeinschaft ZUSAMMCN, durch Gebet, Opfer un finanzielle
Hilfe das große, aktuelle Sozialwerk Öördern un erstarken lassen.?®

April In Luzern häalt das Rev Provinzdefinitorium eine Sitzung
ab, deren einziger Gegenstand der Bau bzw die Erweiterung der Kloster-
schule Mariaburg 1in Nätels ist Schon seit Jahren drängten die unge-
nügenden Raumverhältnisse un: der STETIS steigende Zuwachs der Schüler

einer Lösung. Das Rev. Definitorium steht der Frage wohlwollend
gegenüber und wählt den leitenden Architekten un: den Bauführer. 27

25.—928 April In Altötting, Bayern (St Franziskushaus), tagt die
13. internationale Vertreter-Versammlung des Seraphischen Liebeswerkes.
Daran nehmen sechs Liebeswerk-Leute uUuNnserer Provinz teil P. Ar
D - 119
25 Chron Luzern 344
D

nal 272: rtch /1:;: Mitlg 9:1.1953)Jahresbericht der Klosterschule Mariaburg Näftels 57
Bericht des P. Provinzdelegaten

D Protocollum Definitorii Tf
Ms) 19533: tlg VO demselben (26.1.1955).



nold Nufßbaumer, Ingbert rel Aelred Freuler, Clemens Maria
Kriech Florian Walker Zacharias Balet Als Generalpräses des
K}  < wird Altmann Reimeier OFMCap., Altötting, aut Er Jahre
gewählt Luzern wird als Tagungsort für die Internationale Vertreterz

des SLW Jahre 1954 bestimmt 28

I8 April Br Meinrad Zehnder Sanatorium St Anna Luzern,
6/ Altersjahr Begräbnis W:l St 1885 1906 29

79 April Das Rev Generaldefinitorium ernennt für das Apostolische
Vikariat Darzes-Salaam folgende rdensobere auf TrTeI Jahre

Fridolin Fischli Superior Regularis
(ustav Nigg, erster Diskret
Hieronymus Schildknecht zwelter Diskret 30

29 April Die Realschule Andermatt schließt das Schuljahr,
dem untfer Kolumban Rusterholz sich 6 Buben und 4 Mädchen den
Schrecken des Examens unterziehen 4 Schüler untfer dem Jahre
ausgetreten 31

10 Ma Br Augustin Schönenberger, ZTürich 48 Jahre alt
gräbnis rth ' 1905 1926 39

Das Kapuzinerinnenkloster ominis Jesu Solothurn, feiert Freuden
den 150 Gedenktag der Eröffnung der Klosterschule 33

12 Mai Der auf des Hauses nt Elisabeth Schwyz Ibach Haus-z
pflegerinnenschule wird unterschrieben un notariell gefertigt 34

Hochwst Franz Solan, Provinzial un hochwst Arnold Nufß  Z
baumer Exprovinzial un: Custos Romanus I VOGLTITEGISEH ach Rom yABE

Generalkapitel Inzwischen leitet Leutf£frid Signer, Rektor un
Definitor I., als Provinzvikar die Provinz 35

15 Mai Die Hauspflegerinnenschule ?)t Elisabeth” Schwyz Ibach
eröffnet den 7zwe1liten Kurs m1T re1l Schülerinnen 46

28 Bericht über die 2353 Internationale Vertreter Versammlung des Seraphischen
Liebesw‚erkes (Neuötting
SF1 ( TE
nal 148 SE 1 149
rch 6I g 26

n SE 1 1/9— 1582
San amiano (1953) FE Franziskuskalender 36 (1953) 6U s
Bericht VOon Provinzdelegat (Ms) 1953 tlg VO emselben (26.1

50 SFF 1 rch (3 Mai Ton Luzern 345
36 WIC Anmerkung



19.—253 Mai In uUunNnserTmM Collegium Internationale, Rom, untier
dem Vorsitz des Kardinalprotektors Eminenz Micara das eneral-z
kapitel. Von 120 Kapitularen sind 1457 anwesend; der Eiserne Vorhang
hat einigen den Weg ach Rom versperrt.

Hochwst. Franz Solan Schäppi, Provinzial, wurde Vo der
deutschen Gruppe DeCI acclamationem ihrem Praesidenten erkoren.

Am Mai finden die Wıahlen der Generaldefinitoren statt,
folgenden Tag werden Generalminister und Generalprokurator erwählt.
Das Ergebnis der W.ıhlen zeigt folgende internationale Zusammenstellung:

Generalminister P. Benignus Sant’ Ilario, Italien
Definitor: Stanislaus VO ünchen, Prokurator

I1 Definitor: Paschalis VO Pamplona, Spanien
111 Definitor: Bonaventura VO  } Mühlhausen, Elsa{fß

Definitor: P. Odilo VO  - Cerknica, Jugoslavien
Definitor: P. Fridericus VO Baselga, Italien

VI Definitor: P. Conrad VO Leap, Irland 37

Ma  B Rev.mus Gaspar kommt in die Mutterprovinz zurück, nach:  Z
dem als ı84 Generaldefinitor dem Gesamtorden wertvollste Dienste
erwlesen hat 38

Juni Hochwst. Franz Solan, Provinzial, langt VO Generalkapitel
1n Luzern un nımmt das Steuer der Provinz wieder In seine Hände
Alsobald die unterbrochene Visitationsreise fort. A0

unı —. P. Optat Zimmermann, 1n Rapperswil, Jahre alt x 1882
190  D

Br. Paulus Enggensperger, in St. Gallen, 54 Jahre alt, Begräbnis ın
Appenzell, 1898, 1926. 41

11 Juni. P. Heliodor Fellay, Jubilat, 1ın Sitten, &5 Jahre alt 1867
1890  2

Juni. Meinrad Schuler, Missionär, 1ın Afrika (Ifakara), 75 Jahre
alt %s 1877 1895. 45

37 nal e 3—140:;: 129—133; Schw Franziskuskalender 36 (1953)
66 s
Chron Luzern p. 346
TON Luzern p. 346

KD 182; Stanser en [1932) 118—120
183

44 184
5—188: Stanser tudent 120 52 Antonius 19 (1952) 5—10;

Missionsbote 32 (1952) 78



N Juni. In der Abteikirche St aurice erteilt der Bischof Abt Ludwig
Haller die Priesterweihe den Diakonen:

Aegidius Pittet
Carmel Schneider. 44

22 Juni. Alfons Maria Broger feiert in Appenzell, seiner Heimat, das
goldene Priesterjubiläum. 45

24. Juni P. Dionys Bürgisser begeht in Freiburg das hohe Fest seines
goldenen Priesterjubiläums. 4.6

25 Juni. In Neuenkirch, Kt. Luzern, werden die sterblichen VUeber  Z  Z
reste des Vaters Niklaus Wolf£ VO Rippertschwand (T in ein
Ehrengrab 1in der Unterkirche des Gotteshauses übertragen. Veber sech-
zıg Geistliche SOWwI1e eine stattliche Delegation der Väter Kapuziner
schritten VOTL dem Sarge. *'

26 Juni. In Solothurn euchtet ein freudenvoller Festtag, da Florian
Walker das goldene Priesterjubiläum fteiert.48

Juni. Jeweilig auf den 30. Juni reichen die Regularobern UNseTeTrT

Missionen eine Statistik zuhanden der Generalkurie eın Sie erstreckt
sich VO Anfang Juli bis Ende Juni des folgenden Jahres. Wenn der
Chronist mit einem gewissen Unbehagen Zahlen angibt, sich
Seelen handelt, deren Wert durch keine Ziffer ausgedrückt werden kann,

58t doch l1er einige Zahlenangaben aus der Statistik 1951
folgen. Sie lassen uns ahnen, welche Anstrengungen uUuNseTE Missionäre
für das Reich Christi auf sich nehmen.

DAR-ES:SALAAM PORITVICGCT  IA
91 34Missionäre OFMCap

Katholiken 659 31 485
Acatholici 381 002 1472
Katechumenen 077
Schüler 173 378
Taufen 437 aiete
Kkommunionen 471 681 095
Ehen 500 251
Stationen

Pr m. 11 206

46
31 9ia Antonius C: Y f

47
191

Schweizerische Kirchenzeitung 120 (1952) 342;: Vaterland Nr 146 (26 Juni
190 des Chron Solothurn



ern se1 NS, Seelen den Zahlen gleichzustellen. och sind die
obigen T7iffern ein anschauliches Mittel, einen Einblick in ein unNer:
meßliches Arbeitsfeld gewinnen. *

Ende Juni un anfangs Juli wurden 1n uNnseren philosophischen und
theologischen tudien die Schlußexamina mıit schriftlichen un münd  Z  Z
lichen Prüfungen durchgeführt. Sie wurden VO  3 der Rev. Definition
un den Lektoren abgenommen. Die re1l Studien welsen folgende Zu:
ammensetzung auf
Stans Lektoren Studiosi philosophiae 11
Solothurn Lektoren Studiosi theologiae
Sitten Lektoren Studiosi theologiae
1oöotal Lektoren Studiosi 4150

Juli August. Zum ersten Mal wurde der Versuch gemacht, das
Problem ZUT besseren Erlernung der Zzwel Provinzsprachen (deutsch un
französisch) auf eine konkrete Weise lösen. Deswegen wurden während
der Sommerterien die Fratres 1n Solothurn ach Sitten un: umgekehrt
die Fratres 1n Sitten ach Solothurn versetzt, s1e durch Konversation
und Unterricht 1in die Fremdsprache praktisch eingeführt wurden. Nur
die zwel obern Kurse (ordinati) verblieben 1n ihren Studienorten un:!
stellten sich den Neuangekommenen als Lehrer Z Verfügung. Der
Versuch scheint wirklich verheißungsvoll sein. °}

Juli Das Kollegium Saint aurice schließt die Portale des Schul=z
jahres. Daselbst haben Zöglinge uNnseres Scholastikates St Francois
die Schule besucht, während 41 den Unterricht 1ın der internen Schule
(rudiments, Principes, Preparatoire) des Scholastikates Patres
stehen dort als Professoren der Schule vor. °*

Juli In der Kapuzinerkirche Solothurn empfangen durch Exz
Franziskus VO Streng, Bischof Basel, folgende die heilige Priesterweihe:

Ottokar Stadler Athanas Jenny
Timotheus Zwicker Anaklet Müller
Benignus Zihlmann Oktavian Schmucki
Frobert Hangartner Agapit Burach

Die Neupriester werden die Primizen 1in ihrer Heimatgemeinde feiern. °
nal
Arc .(1952) 168—171: Arch. 4 W;: Wa

Chronik Solothurn Om. 2. p. 26—27 und Sitten.
College Saint - Maurice, AÄnnee scolaire 51—1 Scolasticat Francois,Liste des ele&ves 1—1 DC Aa Milg

204—206; Schw Franziskuskalender 36 (1953) 54

22



11 Juli Das Kollegium St. Fidelis, Stans, schließt das Schuljahr. Zur
Reifeprüfung stellen sich Schüler, VO denen sich sieben für die
Theologie anmelden. Die Gesamtzahl der Schüler beträgt 274 Der Lehr
körper setzt sich aus Lehrkräften IL VO  . denen 71 dem
Orden angehören. 54

Die 321 Zöglinge des Kollegiums St. Antonius, Appenzell, werden iın
die Sommertferien entlassen. Die 127 Gymnasiasten un 47 Lyzeisten
schließen damit das Schuljahr, während die 147 Realschüler bereits
23. April ein Schuljahr begonnen haben Von den Maturanten —

halten 23 das Reifezeugnis; acht VO ihnen kandidieren für das Theologie-
studium. Dem Stab der Lehrer gehören aus dem Orden A für Musik
und TIurnen werden 1er weltliche Lehrkräfte herbeigezogen.°

14 Juli Elias Heimgartner, Vikar, steht in Zug Altar 1mM Gilanze
des goldenen Priesterjubiläums.

16 Juli Jean Paul Hayoz erhält VO der philosophischen Fakultät
der Universität Freiburg das Lizentiat für Geschichte und die ote
„dumma CH laude Seine Dissertation behandelt: ‚„Le Prevöt Pierre
Schneuwly et la Reforme scolaire Fribourg (1565—1580).>7

22 Juli Br. Thomas Flüeler weihte sich VOLr Jahren durch die
heilige Profeß dem Orden des hl Franziskus VO Assisi. 58

28 Juli P. Bonaventura Furrer rückt 1in der FEwigen Stadt e1n, wohin
der heilige Gehorsam ih gerufen Hat, als Sekretär in die Generalkurie
einzutreten. 59

August. Anläßlich der Jahreskongregation der Rev. Definition 1m
Monat August reichen die Hausobern ein Verzeichnis der pastorellen
Arbeiten eın Es umfaßt den Zeitraum VO August 1951 bis Z Aug
1952 Auf Grund dieser eingesandten Statistiken ergibt sich folgendes
Bild

Predigten 169
Katechesen 957
Geistliche Gespräche 537
Vorträge für Klosterfrauen 575

/5. Jahresbericht des Kollegiums St. Fidelis Stans 1951 /S2
44. Jahresbericht, Kollegium AÄAntonius Appenzell 1951
SE 189

J 4

ö
Klosterchronik Freiburg (1932) 31:; Arch. 9J 105 (Milg

59
{: Schw Franziskuskalender 120 p. 81

Arch. 9B 5 (Mitlg Jan



Volksmissionen 47
Exerzitien, Triduen 309
Religiöse Wochen
Einkehrtage
Konversionen
Beichten 609 920 60

Zu den obigen Zahlen ist bemerken, daß s1e niedrig sind, da VO

einigen Klöstern keine Angqben vorliegen. 61

Die eingesandten Jahresberichte ges  en auch einen Blick in den
seraphischen Garten des Dritten Ordens:

8 /Ordensdirektoren OFMCap
Drittordensgemeinden 500
Terziaren 000 62

Das Schwesternverzeichnis 1952 der Kapuzinerinnen, die dem hochwst.
Provinzial unterstellt sind, s  € uns auch einen intimen Blick ın

diesen verschlossenen, beschaulichen (Garten des Dritten Ordens. ort
se{iz sich die Mitgliedschaft ach folgenden Verhältnissen

Kloster St. Änna, Gerlisberg, Luzern 41
Kloster Maria Opferung, Zug
Kloster St Karl, Altdorf 41
Kloster Ominis Jesu, Solothurn 36
Kloster St. Maria der Engel, Appenzell 33
Kloster St Klara, Stans 51
Kloster St. Josef, Montorge, Freiburg 34

Total 296 %z
ber das Gebiet des schriftstellerischen Apostolates Orlientieren tol  2  Z

gende, freilich noch nicht lückenlose Angaben (infra veritatem.):
15 Bücher der Broschüren erblickten das Licht der Öffentz
ichkeit
24 Zeitschritften (Kalender) werden VO unsern Patres redigiert
1 Zeitung (Katholischer Schweizerbauer) leitet Siegwart
Angehrn, Bauernseelsorger für das Bistum St. Gallen
1 Pfarrblatt redigiert das Kloster Dornach.

Diese Zahl ist 1Ur approximativ aufzufassen, aber in jedem Falle ist s1ie viel
niedrig.

rch (1951—1952: 4G d; 4 4WW  M
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Außerdem erschien eine große Anzahl VO Artikeln 1ın den verschieden;
sten Zeitschritften un Tagesblättern ber die verschiedensten Fragen.

Besonders erwähnt der Chronist das Werk „Unsere liebe ohe 27  Frau
verfafßt von ÖOtto Hophan, das überall mıit höchster Anerkennung un
Freude aufgenommen, als eine Summa ariana geprilesen wurde. ©

August. P. Modeste Vesin, Provinz-z un Missionssekretär, verreist
1ın uUuNseTE afrikanischen Missionen, als Delegierter des hochwst.

Provinzials Jubiläum uUunserer Seychellen-Mission teilzunehmen. DA
gleich ist beauftragt ‚OoMN informationes utiles colligere S1ve reales
S1ve personales, QqUaCc bonum Missionum qUam aptıssıme TOMOVCIC
valeant.” Hr wird auch daselbst den Mitbrüdern un Missionsschwestern
die heiligen Exerzitien erteilen.

15 August In der Kathedrale Darzes-Salaam spendet Bischof Edgar
aranta dem Eingebornen Hermenegild Muba VO Kipatimu bei großer
Beteiligung des Volkes die Priesterweihe. P. Modeste Vesin wird den
Neupriester August als geistlicher ater den Primizaltar be
gleiten (in Kipatimu). 635

Die 1ler franziskanischen Ordensgeneräle werden VO 1US 211
einer huldvollen Audienz empfangen. Sie bringen dem Heiligen ater
ihre Glückwünsche dar seiner 50 jährigen Mitgliedschaft 1m Dritten
Orden des hl. Franziskus und überreichen dem Hohen Mitbruder eine
Huldigungsadresse. 66

24.—30 August. Das Rev. Definitorium T1 in Luzern ZUr Jahres-
kongregation zusammen Ihre Hauptsorge gilt der ausgleichenden Verz
teilung der Arbeitskräfte auf die einzelnen Klöster. Dabei kommen VerT

schiedene Fragen Z Sprache, die sowohl das klösterliche Leben als auch
die pastorelle Tätigkeit betreffen. 67

Bonaventura Furrer wird VO Rev Generaldefinitoriumr AÄugust.
als Rektor uNnserIcs internationalen Kollegiums St Laurentius ıIn Rom, b

nann

rch d1 SF, der N Jahrgang 1932 siehe die Buchbesprechungen; ebenso
iın Antonius (1952) und Stanserstudent (1952)
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Anton Maria Equey, SCWESCHNECI Missionär un: Regularoberer
auf den Seychellen, iın Billens, Jahre alt Begräbnis 1n Romont. 1883

190  S 69

August. In Brig ann P. Kassian das diamantene Priesterjubiläum
teiern.

31 August. P. Alain Sermier empfängt in der Kathedrale Sitten das
Missicnskreuz, als Missionär auf den Seychellen wirken. il

In seiner Heimatgemeinde Außerberg (Wallis), erhält Br. Leonhard
Theler die kirchliche Aussendung für das Apostolische Vikariat Darzes-
Salaam (

September. Am Gnadenaltar nNnserer Lieben Ta auf dem Wesemlin
empfangen aus den segnenden Händen des Novizenmeisters Edmund
Kaiser ecun Klerikernovizen un Jjer Laiennovizen das Kleid des heiligen
Franziskus. 73

September. Hochwst. Franz Solan, Provinzial,; nımmt 1n der Instiz
tutskirche Baldegg folgenden Missionsschwestern un: Missionshelferinnen
das Missionsversprechen für das Apostolische Vikariat Darzes-Salaam
entgegen

Sr Pankratia Stumpf, Baldegg
Sr Feliciana Erni, Baldegg
Sr Maria Marty, Pflegerin, Kantonsspital, Luzern
Sr Louise Kaiser, Pflegerin, Kantonsspital Luzern
ST Franca Gulotti, Pflegerin, Spital Sursee

September Die neuausgesandten Missionäre verreisen VO  - Luzern
AUs ın ihr fernes, heißes Wirkungsfeld. (3

Auf dem Wesemlin legen 1n die Hände des hochw Isidor TEe1
Guardian daselbst, die einfache Profte{(ß ab

Pirmin Gubser VO QÜuarten
Matthäus Keßler VO  - Galgenen
Blanchard Wernli VO  e} Thalheim
Desideratus Roulin VO Rueyreszles-Pres

(1953) 26
35
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fr Renatus Roschy VO Wünnewil
f} Wolf£rid Zihlmann VO  - Schüpfheim
fr Franz Xaver Brantschen VON Randa
fr Ewald Beck VO Sursee
fr Florentin Koller VO Sursee
fr Philipp Bisel VO  - Basel
Br Kolumban Stadelmann VO Flühli 16

Die feierliche Profefß legen folgende ehrw Brüder ab
Br Dionys Thürler, Bulle
Br Edwin VO  ; Moos, Sarnen
Br Faustin Betschart Sursee
Br Thaddäus Sidler Sursee
Br Gislar Dort. ® Mels {(9

Abreise für die Multierten Beginn des Kapuzinerjahres uf der
Multationsliste stehen 122 Namen (

10 September Vor 30 Jahren erhielt Br Matthias Gsponer, Emd
Wallis, Gnadenaltar auf dem Wesemlin das Missionskreuz
Seither stand ununterbrochen auf SC1INCIHN Posten ienste der W elt.
IN1SSIOoN ach Br Stephan Brogle, der schon se1t 1921 Apostolischen
Vikariat Darzes-Salaam 1St zählt Br Matthias die elsten

Afrikajahre VO  - allen unNnsern Missionären NSie alle aber werden we1it über;
troffen VO Jeremias Luisier, de1r 1905 als Glaubenspionier auf die
Seychellen ZO9, dort der Hitze un ärte des Weinberges des
Herrn bis auf diese Stunde unen  gt auszuharren 81

12 September. In Solothurn weihen sich durch die feierlichen Gelübde
auf Lebzeit Gott un dem Orden

Altred enNezes
Michael Favre
Theobald Birchmeier

fr Lukas Gämperli 2

Die au£blühende Missionsstation Kwiro feiert das14 September
goldene Jubiläum ihres Bestehens 83
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September. Rev.mus (saspar, Exgeneraldefinitor, begeht ın Freiz
burg das Fest seines goldenen Ordensjubiläums und empfängt aus dem
Munde des hochwst. Franz Solan, Provinzials, den ank der SaNzch
Provinz, welcher er 7zweimal mit Umsicht vorgestanden ist. $*+

Erich Eberle, Spiritual in Maria Hilf£, Altstätten, wird VO Pater
Burkhard Mathis, Postulator, ZU Vizepostulator in Causa der Dienerin
Gottes Maria Bernarda Bütler ernannt 5

September. Vor 5() Jahren legten die PP. Fidelis Klaus, Liberius
Gloor und Peregrin Arnet Füßen der Gnadenmutter auf dem Wesemlin
die ersten Ordensgelübde ab 86 Die Ööffentliche Feier des goldenen Ordens  Z  Z
jubiläums haben sS1€e etztes Jahr begangen: P. Fidelis in Appenzell bei
seinen Studenten ö7 Liberius und Peregrin mitsammen 1im Kloster
Schwyz. ete

September. P. Alkuin Stillhard, Lektor iın Solothurn, wird VO

Sr. Exz. Franziskus VO Streng, Bischof VO  - Basel, als Defensor vinculij
eingesetzt. x

Oktober. Das Kapuzinerkloster Solothurn entbietet dem Herrn
Dr med Fritz Spieler die Glückwünsche un: den ank für seine
25 jährige, erfolgreiche Lehrtätigkeit bei uUuNnsernNn Fratres, denen er Vor-z
lesungen über Pastoralmedizin häalt Zwei Drittel der Provinz sind einst
als Schüler seinen Füßen un haben sein großes Fachwissen
bewundert, womit s1€e in die Probleme eines weitverzweigten Gebietes
eingeführt hat Als kleines Zeichen der Anerkennung überreichte ihm

Guardian 1m Namen des Provinzials die Afttf£iliationsurkunde.®a
Oktober. P. Dionys Bürgisser, Jubilat, 1n Freiburg, 475 Jahre alt

% 1877 1897. 90
28 Oktober. Mgr Oliverius Maradan konsekriert feierlich die Kathe  Z

drale VO PortzVictoria. 91

In Luzern, Hotel Union, versammeln sich die Delegierten des schweiz.
Seraphischen Liebeswerkes. Die reiche Iraktandaliste verfolgt das eine
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Ziel, dem Liebeswerk eine größere Aktivierung schenken. Als Präsident
des SLW wurde Aelred Freuler gewählt.??

November. Benvenut Valentini, in Sitten, wurde VONn Ex
Nestor Adam, Bischof VO  ; Sitten, als Arbeiterseelsorger für die Arbeiter
beim Flektrizitätswerk Grande-Dixence, Kt. Wallis, bestellt. °°

21 November. Äm Patronatsfest ihres Klosters begehen die apu
zinerinnen in Zug den Festtag Z dankbaren Erinnerung die 150 Jahre,
da s1e 1M ijenste der Jugend gestanden sind Y4

25 November. Die ission Seychellen feiert unter großen Festlich-
keiten das Jahrhundertjubiläum. ÄAm Nov 1852 wurde die Mission
auf den Seychelleninseln durch ein Dekret der Propagandakongregation
ZUFT Apostolischen Prätektur erhoben. Als erster Präfekt waltete des AÄAmtes

Jeremias VO Paglietta aus der AÄpruzzenprovinz. 95

Br Franz Solan, Jubilat, in Sursee, Jahre alt s 1872 1892 96

24 November. Im Gnadenheiligtum U 1L F auf dem Wesemlin legen
die eintache Profeß ab fr Gott£fried Unternährer VO  - eNZNAaU un
fr Hesso Hösli VonNn Netstal.?”

Mit ihnen T1 die Stutfen des Altares Vizeökonom der Misz
sionen, Br W endelin Rothlin, in diamantener Ireue 1in die Hände des
Provinzobern die Ordensgelübde HCN die VOL Jahren 1b
gelegt hatte 98

27 Dezember. Auf dem Wesemlin legen die einfache Profef(ß 1b
fr Philotheus Niffeler VO Mauensee
Br Gerold Felber on Buttisholz.

Mit fr Philotheus haben dieses Jahr TEe1I Pfarrkinder VO  - Sursee das
Noviziat mi1t der heiligen Profe(ß gekrönt. 99

29 Dezember. Burkhard Mathis, Generalsekretär des Dritten Ordens
1ın Rom seıit 1939, wurde VO der Ritenkongregation als Vizepostulator
in Causa der Dienerin Gottes Margareta Bays, Terziarin des hl Franziskus,
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aus dem Kanton Freiburg, registrier nachdem ih das ‚„‚Comite d’Action
Cause Bays Siviriez als Postulator ernannt un Bischof Franziskus
Charriere VO Freiburg als solchen bestätigt hatte Neben dieser Causa
sind Burchard och Z WEeI Postulationen übertragen, nämlich für die
Dienerin Gottes Theresia Scherer (seit un Maria Bernarda Bütler
(seit 100

31 Dezember Lobt un dankt dem Herrn enn Er 1st gut Lobt
Ihn die ihr diesem Jahre mi1t dem Zeichen des Kreuzes uns VOTauUSSC
SaNgCH seid einzugehen die Freuden des Herrn! (45)

Lobt Ihn un harrt aus Ireue, Novizen, die ihr die and den
Pflug gelegt! (17)

Lobt Ihn und freut Euch, die der Herr dieses Jahr durch die einfache
(17) oder durch die feierliche Prote{ (13) Seiner Nachfolge gerufen
un!: verpflichtet hat

Lobt Ihn un dankt hne Unterlafß die Ihr durch die Auflegung der
Hände Anteil Ewigen Priestertum Christi erlangt habt (10)

Lobt den Herrn un verkündigt Seine großen Erbarmungen, die ihr
diesem Jahre hinausgesandt wurdet ferne Lande geschmückt m1T

dem Ehrenzeichen des Missionskreuzes (3)
Lobt un preist den Allerhöchsten un Dreieinigen Wort un: Werk

alle Mitbrüder un! Kinder der alma DITOVINCIla Helvetica
ihr wirken oder leiden ler altzehrwürdigen Europa der

heißen Afrika (1 19) der unerme{(ßlichen Amerika (2) 101
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